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Liebe Kundinnen und Kunden
Der Schweizerische Drogistenverband ist nicht «bloss» ein Verband, sondern 
auch ein Verlag mit einem umfassenden Verbund an gedruckten und elektroni-
schen Medien.

Bekanntestes Medium des Drogistenverbandes ist unbestritten die Zeitschrift 
Drogistenstern: Jede der sechs Ausgaben pro Jahr wird insgesamt von  
knapp einer Million Menschen in der Deutsch- und der Westschweiz gelesen. 
Damit gehört das Kundenmagazin der Drogerien zu den reichweitenstärksten 
 Schweizer  Zeitschriften überhaupt. 

Der Drogistenstern ist allerdings nur einer der Bausteine im umfassenden 
 Medienverbund des Drogistenverbandes, der vom wöchentlichen elektronischen 
Newsletter d-mail für die Fachwelt über das Fachmagazin Wirkstoff bis zur 
 Internet-Gesundheitsplattform vitagate.ch reicht. 

Dank diesem ausgebauten Verbund können wir Ihnen massgeschneiderte 
 Lösungen für Ihre Kommunikation anbieten – B2B oder B2C, einfach so, wie Sie 
möchten.

Alle Informationen zu unseren Medien und die allgemeinen 
GeschäftsbedingungenfindenSieauchonlineunter: 
https://drogistenverband.ch/de/publikationen

Rabatt
Jährlicher Gesamtnettoumsatz  
(alle Medien)

_ ab CHF  20 000  5 %

_ ab CHF  50 000  7 %

_ ab CHF  80 000 10 %

_ ab CHF 120 000 14 % 

http://vitagate.ch
https://drogistenverband.ch/de/publikationen
https://drogistenverband.ch/de/publikationen/medien/
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Drogistenstern
Vertrauenswürdig,fachlichkompetentundattraktivgestaltet:Dasist 
der  Drogistenstern, mit dem Sie mit jeder Ausgabe knapp eine Million 
 Endkonsumentinnen und -konsumenten erreichen.

• Reichweitenstark: Mit Beiträgen zu Gesundheit, Ernährung, Bewegung und 
Schönheit erreicht der Drogistenstern 968 000 Leserinnen und Leser (903 000 
deutschsprachige gemäss MACH Basic 2022-1 und rund 65 000 französisch-
sprachige). Der Drogistenstern wird von den Drogerien der  Kundschaft abge-
geben – so erreichen Sie ohne Umwege Ihre Zielgruppe.

• Fachlichkompetent: Alle redaktionellen Beiträge werden unter der Leitung 
von Sabine Reber in enger Zusammenarbeit mit dem Fachpersonal seriös 
recherchiert und von der Wissenschaftlichen Fachstelle des Schweizerischen 
Drogistenverbandes überprüft. Deshalb ist der Drogistenstern nicht einfach 
Marketing-Kommunikation, sondern eine seriöse und echte journalistische 
Leistung. 

• Beliebt:Die Attraktivität des Drogistensterns belegen auch die Ergebnisse 
derMACHBasic-Umfrage2022-1:25,7 Prozent der Deutschschweizer Frauen 
lesen den Drogistenstern. 

• AmPulsderZeit:Trends, aktuelles Geschehen und die Bedürfnisse der Leser-
schaft – der Themenmix ist sorgfältig austariert und auf unsere Zielgruppe 
abgestimmt. 



•DurchschnittlicheReichweite:23,7%der 
über 35-Jährigen

•WEMF/KSbeglaubigteAuflage:155583(9/2022)
• 43. Jahrgang
•Gratisauflage:1183
• 968 000 Leserinnen und Leser
• Jedes Exemplar wird von über 6 Personen beachtet
• Grosse Themenvielfalt
• Aktive Verteilung in der Deutsch- und Westschweiz

!

14–34Jahre:
10 %

ab55Jahren:59% 

35–54Jahre:
31  %

MACH Basic 2022-1

Altersstruktur der Drogistenstern-Lesenden



  Grösse in mm CHF
 2⁄1 Seite 450 × 280 25 200

 1⁄1 Seite 225 × 280 15 850

 2⁄3 Seite quer 225 × 176 14 600
 2⁄3 Seite hoch  136 × 280 14 600

 1⁄2 Seite quer 225 × 130 10 550
 1⁄2 Seite hoch 102 × 280  10 550

 1⁄3 Seite quer 225 × 83   7 250
 1⁄3 Seite hoch  68 × 280  7 250

 1⁄4 Seite quer 225 × 59  5 800

 Kreuzworträtsel 
 1⁄4 Seite hoch   88 × 135   6 960
 plus Preise im Wert von mind. CHF 1 000

 Rätselseite 
 1⁄4 Seite quer  225 × 59   6 960

 Publireportage
 1⁄2 Seite, 1⁄1 Seite, 2⁄1 Seite 11 470 – 29 990
 inkl.Redaktions-/Kreations-undÜbersetzungskosten

 Produktetipp (Bild + Text)  3 820 
 Produkteinformation 1⁄1 Seite 15 850

 Ausklapper 220 × 280  23 750

 Logo im Kalender 220 × 35  2 700

 Beihefter, Beilage, Postkarten,  
 Warenmuster a. A.

 Feinverteilung   5 000
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Redaktionsprogramm Drogistenstern 2023 

FEB/MAR APR/MAI JUN/JUL AUG/SEP OKT/NOV DEZ/JAN

Bakterien Kraft des 
 Frühlings

Scharfe Sachen Waldschätze Erholung Zaubertränke

Hömöopathie für Tiere Frühjahrsputz 
 (Fenster)

Wundscheuern  
beim Sport

Sinnvolle Selbst-
medikation

Immunsystem Pilzerkrankungen 

Grippe/Erkältung Sonnenschutz und 
Selbstbräuner

Naturkosmetische 
Deos

Mund/Zahnpflege Büro-Zmittag für 
mehr Energie

Vitamine 

Drogistisches für 
Sportler 

Haarentfernung Durchfall bei 
 Kindern 

Wetterfühligkeit Beckenboden Aromaöle bei 
 Erkältung 

Insertions-/Druckdatenschluss

12.1. 2.3. 28.4. 29.6. 31.8. 1.11.

Das Magazin erscheint in der letzten Woche des jeweiligen Vormonats

Änderungen vorbehalten
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vitagate.ch
Das Internet wird zunehmend zur bevorzugten Informa-
tionsquelle, wenn es um Gesundheitsfragen geht.  

vitagate.ch ist die richtige Plattform, um mit Ihren 
 Botschaften Ihr Zielpublikum zu erreichen. Die von 
 unserer Redaktorin Lisa Kira Heyl sorgfältig kuratierten 
Inhalte bieten den Usern fachlich kompetente, laufend 
aktualisierte Informationen und schaffen so ein seriöses 
redaktionelles Umfeld für Ihre Werbung.

• Rund 2200 Besucher pro Tag
• 61 % unter 45 Jahren
• 63 % Frauen
•Verweildauerknapp5Min./Besuch
• Absprungsrate unter 17 %

!

Stand 8-2022

http://vitagate.ch
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Objekt Grösse Platzierung CHF

Publireportage Teaser:Bild=315×177px/Text=max.150Z.
Artikel:Bild=660×371px/Text=max.2300Z.
Titel:max.40Z.–Textinkl.Leerschlägen

Auf Frontseite 2300/Laufzeit
1 Monat

Publireportage-Mini Bild=315×177px/Text=max.150Z. Auf Frontseite 1160/Laufzeit
1 Monat

Banner- Newsletter max. 500 Z. inkl. Leerschlägen + Packshot Im vitagate-Newsletter mit über  
3300Abonnenten/Abonnentinnen

290/Laufzeit
1 Monat

Wettbewerb Auf Frontseite 3000/Laufzeit
1 Monat

Display-Werbung Auf Anfrage Auf Frontseite a. A.



Wirkstoff
Wirkstoff ist das Branchen- und Fachmagazin für das ganze Drogerie-Team von 
den Lernenden bis zu den Geschäftsinhaberinnen und -Inhabern und gleichzei-
tigdasoffizielleOrgandesSchweizerischenDrogistenverbandsSDV.DasMa-
gazin richtet sich an den gesamten Fachhandel Selbstmedikation. 

• Kompetent: Die Fachredaktion unter der Leitung von Céline Jenni vermittelt 
praktisches, wissenschaftlich geprüftes Wissen. 

• Branchennah:Wirkstoff erscheint zehnmal jährlich und berichtet fundiert 
über News, Trends, Veranstaltungen, neue wissenschaftliche Erkenntnisse 
und politische Entscheide, die für die Selbstmedikationsbranche von 
 Bedeutung sind. Wirkstoff trägt mit Hintergrundberichten, Interviews und 
Meinungsbeiträgen dazu bei, das Geschehen einzuordnen und vermittelt 
 fundiertes Fachwissen.

• Persönlich: Die deutsche Ausgabe von Wirkstoff wird persönlich adressiert 
versandt. Unter dem Titel vitamine ist die französische Version des  
Magazins elektronisch verfügbar. Neben dem Fachpersonal in Drogerien  
und Apotheken zählen Entscheidungsträger aus Industrie, Grosshandel, 
 Behörden und Politik sowie die Studierenden an der Höheren Fachschule  
für Drogistinnen und Drogisten ESD zur Leserschaft. Damit die Beilagen  
in Französisch zu den Drogisten und Drogistinnen gelangen, werden diese 
den Westschweizer Abonnenten zusammen mit der  gedruckten deutschen 
Ausgabe von Wirkstoff geliefert.
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10/2022

SchulungsForum 2022 
Weiterbildungsanlass und 

 Branchentreffen an einem Ort

Kleine Schritte  
Edith Graf-Litscher zum Stand 

der Komplementärmedizin

Pflanzliches Fleisch
Sind Veggieburger & Co. für die Umwelt 

und unsere Gesundheit sinnvoll?

Nachhaltig  
wirtschaften

Lesestoff für den Fachhandel Selbstmedikation

Wirkstoff 

Wirkstoff_10-2022.indd   1Wirkstoff_10-2022.indd   1 16.09.22   08:2916.09.22   08:29



•WEMF/KSbeglaubigteAuflage:5596(9-2022)
• 4. Jahrgang
•Gratisauflage:0
• Kompetente Fachzeitschrift 
•OffiziellesOrgandesSDV
• Persönlich adressiert
• Direkt bei den Entscheidungsträgern in Drogerien 
undApotheken/Drogerien

• Grosse Themenvielfalt

!

Mitglieder SDV
79Apotheken/
Drogerien SDV

384 Drogerien SDV

Total 463 
 Mitglieder SDV



  Grösse in mm CHF
 1⁄1 Seite 210 × 297  6 500

 1⁄2 Seite quer 176 × 132  3 800 
 1⁄2 Seite hoch  86 × 268  3 800

 1⁄3 Seite quer 176 × 86   3 100
 1⁄3 Seite hoch  64 × 268  3 100

 1⁄4 Seite quer 176 × 64   2 500
 1⁄4 Seite hoch  86 × 132  2 500

 Umhefter  
 2× 11⁄2 Seite 105/210×297 15000

 Ausklapper  
 anerster/letzterSeite 2×207×297 11900

 Ausklapper Maxi  
 anerster/letzterSeite 3×210/207×29715 700

 Publireportage 
 1⁄1 Seite  210 × 297  7 900 
 1⁄2 Seite quer  176 × 132  4 700 
 inkl.Redaktions-/Kreations-undÜbersetzungskosten

 Produkte-News
 Small 170 Z. + Link + Logo 900
 Medium 450 Z. + Link + Packshot 2 200
 Medium+ 130 Z. + Link + 
  Pflichttext+Packshot 2200
 Large 30 Z. Titel + 180 Z. Lead +  
  5× 220 Z. Verkaufsargumente +  
  freigestellter Packshot  6 900

 Banderole 1× 584 × 100 15 000

 Postkarten, Warenmuster a.A.
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Redaktionsprogramm Wirkstoff 2023  

Februar März April Mai Juni

Personalmanage-
ment: Führen zum 
Wohle aller

Die Drogerie – für 
Eltern und Kinder

Kreislaufwirtschaft Fachkräftemangel Selbstmedikation

Der Darm, das zweite 
Gehirn

Technika Sonnenschutz von innen Wann zum Arzt? Red Flags 
bei Kleinkindern

Haut:Waskann
 Dermokosmetik?

Insertions-/Druckdatenschluss

6.1. 3.2. 3.3. 30.3. 5.5.

Juli/August September Oktober November Dezember/Januar

Umgang mit der 
Genderthematik in 
der Drogerie

Social Media Aktuelle 
 Ernährungsstyle

Einkaufs-
gewohnheiten

OTC-Arzneimittel – 
der Markt, die 
 Player, die Zahlen

Stress Gesunder Schlaf Erkältung  Augenbeschwerden Allergien 

Insertions-/Druckdatenschluss

2.6. 4.8. 1.9. 6.10. 10.11.

Das Magazin erscheint in der letzten Woche des jeweiligen Vormonats

Änderungen vorbehalten



 
Spezialinsertionen 

Einhefter/Fachdossier
 Grösse in mm  CHF
4-seitiger Einhefter  4× 200 × 280   8 800
6-seitigerEinhefter 2×200/200/195×280  9800
Fachdossier 4× 200 × 280  19 900

Panorama/parallel
 Grösse in mm  CHF
1⁄1 Seite Panorama 420 × 297  11 700
1⁄2 Seite quer Panorama 376 × 132   6 800
1⁄3 Seite quer Panorama 376 × 86   4 900
1⁄4 Seite quer Panorama 376 × 64   3 400
1⁄3 Seite hoch parallel 2× 64 × 268   4 900

Stelleninserate
 Grösse Mitglieder Nichtmitglieder
Nur online    210     540

Print und online
1⁄2Seitequer/hoch sieheInserate   870   1740
1⁄4 Seite hoch siehe Inserate   480    960

Lehrstellen/Stellengesuche    gratis   gratis

14
  



 
Poster
Gute Beratung beginnt mit fundiertem Fachwissen. Mit unseren Postern 
 vermitteln wir dieses Fachwissen nachhaltig.  Inhaltlich betreut werden sie  
von Dr. phil. nat. Anita Finger Weber von der Wissenschaftlichen Fachstelle  
desSDVundweiterenqualifiziertenAutorinnenundAutoren.

MiteinemPostererreichenSieFachpersonenohneUmwege:
_ auf der Vorderseite steht kompaktes Fachwissen für die Beratung – mit 

 detaillierteren Informationen in einem Dokument, das mit einem QR-Code 
zugänglich ist

_ auf der Rückseite der Poster haben Sie Raum für Ihre Werbebotschaften  
und/oderProduktinformationen.
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594 × 420 mm  13 800

•Auflage12000Exemplare
• Huckepack zu Wirkstoff
• Als Beilage zum pharmaJournal

!
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Augenbeschwerden lindern

Kompaktübersicht Augenerkrankungen

Trockenes Auge ➔
Keratoconjunctivitis sicca 

�Gereizte, brennende, kratzende und 
gerötete Augen
� Fremdkörpergefühl («Sand im Auge»)
�Müde, lichtempfi ndliche Augen
� Juckreiz
�Geschwollene Augenlider
�Ständiges Tränen (paradoxes Augen-
tränen)
�Vermehrtes Blinzeln
�Verschwommenes Sehen
�Morgens verklebte Augen

Infektiöse Konjunktivitis

�Diagnosesicherung in schweren 
Fällen durch Abstrich beim Arzt!
�Rotes Auge (konjunktivale Injektion 
durch Hyperämie der Blutgefässe)
�Sekretion (wässrig, schleimig oder 
eitrig)
�Bindehautschwellung (Chemosis)
� Follikel: Ansammlung von Lympho-
zyten in der Bindehaut führt zu 
Vorwölbungen der Bindehaut mit 
glasigem Zentrum 
�Papillen: pfl astersteinartige Vorwöl-
bungen der Bindehaut mit Gefäss-
bäumchen im Zentrum

Individuell:
�Photophobie (Lichtscheu)
�Verstärkter Tränenfl uss (Epiphora)
�Krampfhafter Lidschluss (Blepharo-
spasmus)

Bakterielle Konjunktivitis

�Starke Rötung (konjunktivale 
 Injektion)
�Eitrige Sekretion, gelbliche Krusten 
(besonders am Morgen nach dem 
Schlafen)
�Bindehautschwellung (Chemosis)

Virale Konjunktivitis

�Hochansteckend
�Meist durch Adenoviren verursacht 
(Conjunctivitis epidemica: Adenovi-
rus Typ 8, Typ 19, Typ 37)
�Auch das Herpes-simplex- und das 
Varizella-Zoster-Virus sowie andere 
Viren können Auslöser sein ➔ Arzt

Conjunctivitis epidemica

�Häufi g gleichzeitig grippaler Infekt mit 
Fieber
�Beginnt meist auf einer Seite
�Rotes Auge mit Schwellung und 
Rötung der Plica semilunaris und 
Karunkel
�Stark tränendes und juckendes Auge
�Starkes Fremdkörpergefühl
�Anfangs seröses (wässriges) Sekret, 
später schleimiges Sekret
� Lid ist häufi g geschwollen, z. T. auch 
die Bindehaut
�Befall des zweiten Auges meist nach 
ein paar Tagen
�Bei Beteiligung der Hornhaut Auftre-
ten von Nummuli (kleine Hornhaut-
trübungen), ab diesem Zeitpunkt 
besteht keine Infektiosität mehr 
(Keratoconjunctivitis epidemica)
�Nummuli beeinträchtigen die Licht-
streuung ➔ Patienten sind lichtscheu 
�Nummuli können über Monate bis 
Jahre bestehen bleiben, verschwinden 
aber in der Regel von alleine

 Infektiöse 
 Bindehaut-

entzündungen

Hagelkorn (Chalazion)

�Erbsengrosser Knoten aus Granula-
tionsgewebe
�Liegt ober- respektive unterhalb der 
Lidkante
�Hagelkorn lässt sich im Gewebe 
nicht verschieben, die Lidhaut bleibt 
leicht beweglich
�Schmerzfrei
�Kein Eiter, da keine Bakterien beteiligt

Gerstenkorn (Hordeolum)

�Entzündliche Schwellung der 
 Lidranddrüse 
�Schmerzhaft
�Eiter sammelt sich in Mitte der 
Schwellung ➔ gelber Punkt
�Äusseres Gerstenkorn: Befall der 
Zeis-Drüsen (Talgdrüsen) und Moll-
Drüsen (Schweissdrüsen) an der 
Lidkante
� Inneres Gerstenkorn: Befall der 
Meibom-Drüsen an der Lidinnenseite
� Fieber ist möglich
�Bei Diabetes mellitus kann das 
Gerstenkorn rezidivieren

Allergische Konjunktivitis

� Fremdkörpergefühl
�± rotes Auge (konjunktivale Injektion 
durch Hyperämie der Blutgefässe)
�Tränende Augen (Epiphora)
�Schwellung der Bindehaut (Chemo-
sis; die Bindehaut hebt sich blasen-
artig vom Augapfel ab)
�Schwellung der Lider
�Brennen und Juckreiz
�Niesen und nasale Sekretion sind 
assoziiert

Lidrandentzündung (Blepharitis)

�Verklebte Wimpern wegen Talg-
überproduktion (fettige Beläge an 
Lidrand und Wimpern)
� Juckende, brennende Augenlider 
�Gerötete, geschwollene Augenlider
� Fremdkörpergefühl
�Schuppen an den Lidrändern 
 (Blepharitis squamosa)
�Schuppen bilden Nährboden für 
Staphylokokken ➔ Toxine der Bakte-
rien reizen zusätzlich ➔ Blepharitis 
ulcerosa
�Schleichender Wimpernausfall

Störungen der  
 Tränenfunktion

Nichtinfektiöse 
 Bindehaut-
entzündung

Erkrankungen 
der Augenlider

Befeuchten, beruhigen und pfl egen trockene Augen.A0
08

56
11

 C
H

-2
02

11
22

3-
85

Scannen Sie den QR-Code und erhalten Zugriff  auf die  Detailinformationen
 zu den einzelnen Augenerkrankungen

Tränendrüsengänge

Tränendrüse

oberer Tränenkanal

Tränensack

unterer Tränenkanal

Nasenmuschel

© 2022, Schweizerischer Drogistenverband
Realisiert mit der freundlichen Unterstützung durch Bayer (Schweiz) AG

Augen_D-F-I.indd   1Augen_D-F-I.indd   1 21.01.22   09:0121.01.22   09:01
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Facheinhefter
Der Facheinhefter ist das perfekte Instrument, um den Fachpersonen Ihre 
 Produkte und Leistungen auffällig zu präsentieren. Wir bieten Ihnen eine 
 Plattform, auf der Sie Ihre Produkte auf vier Seiten in Szene setzen und so  
das Verkaufspersonal in Apotheken und Drogerien ausführlich informieren 
 können. 

Wie mit dem Fachdossier erreichen Sie auch mit dem Facheinhefter den 
gesamtenFachhandelSelbstmedikation:einmalalsEinhefterzurFachzeit-
schrift Wirkstoff (siehe Seite 10) und zusätzlich als Beilage zum pharmaJournal, 
dem Verbandsorgan der Apotheken. So erreichen Sie mit Ihrer Werbung 13 000 
Fachpersonen in Drogerien und Apotheken. 

4× 200 × 280 mm  
(2× gelocht)

8000 Zeichen* + Packshot 300 dpi + 
zusätzliches  Beratungsschema

14 800

* inkl. Leerschlägen

Nahrungsergänzungsmittel mit 3 hochdosierten Vitamin B12-Verbindungen zur Aufnahme über den Mund oder die 
Nasenschleimhaut.

kompetent beraten – erfolgreich verkaufenDie Formulierung macht den Unterschied
Alpinamed B12 Trio Dosierspray enthält 3 verschiedene, physiologische Vitamin B12-Co-
balaminverbindungen, welche auch in der Natur vorkommen. 

Die Anwendung macht den Unterschied
Im Gegensatz zu einzelnen anderen Vitaminen macht die orale Einmalgabe von Wochen- oder Monatsdosen Vita-
min B12 wenig Sinn, da täglich nur geringe Mengen direkt aufgenommen werden können. Die tägliche Gabe über 
einen längeren Zeitraum ist zur Behebung eines Defizits die optimale Lösung. Vitamin B12 wird entweder über den 
Verdauungstrakt oder direkt durch die Mund- oder Nasenschleimhaut aufgenommen. 

Dosierung
1 Sprühstoss Alpinamed B12 Trio Dosierspray enthält 100 µg Vitamin B12. Die Dosierung für Erwachsene beträgt 
täglich 1–5 Sprühstösse. Die Anwendung kann auf einmal oder über den Tag verteilt erfolgen. Angegebene, emp-
fohlene Tagesdosis nicht überschreiten. Für Schwangere gelten die Empfehlungen des Arztes oder einer anderen 
Fachperson.

Anwendungsmöglichkeiten
• Sprühstoss direkt auf die Mundschleimhaut applizieren und vor dem Schlucken einige Zeit 

im Mund behalten.  

• Sprühstoss auf einen Löffel geben, wenn möglich mit der Zunge auf der Schleimhaut 
 verteilen und vor dem Schlucken einige Zeit im Mund behalten.

• Sprühstoss zu Speisen oder Getränken geben.

• Mundadapter entfernen, beiliegenden Nasenadapter (anstelle des Mundadapters) auf  
den Sprühkopf stecken und Sprühstoss direkt in die Nasenöffnung sprühen. Während der 
Applikation nicht einatmen und den Sprühnebel nicht inhalieren. 

Impressum
© 2020 – Alpinamed AG. Diese Publikation erscheint in einer Auflage von 12 800 Exemplaren als Einhefter zu  
Wirkstoff, dem  offiziellen  Informationsorgan des Schweizerischen Drogistenverbandes SDV, und als Beilage zum  
pharmaJournal, dem offiziellen  Infor mationsorgan des Schweizerischen Apothekerverbandes. Verlag und Redaktion 
Schweizerischer  Drogistenverband,  Nidaugasse 15, 2502 Biel. Layout Claudia Luginbühl. Druck Gassmann AG, Biel.  
Nachdruck und  Weiterverwendung, auch in  elektronischer Form, nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlages.

Alpinamed AG, 9306 Freidorf 

ALPINAMED –  
B12 Trio Dosierspray

 Mit 2 Sprayaufsätzen (für Mund und Nase)

300 Einzelanwendungen (Sprühstösse) zu 100 µg B12

FE_Alpinamed_d.indd   1-2FE_Alpinamed_d.indd   1-2 12.10.20   09:1612.10.20   09:16

• Vier Seiten Umfang,  
gelocht zum Sammeln

•Auflage12000Exemplare
• Einhefter zu Wirkstoff,  

Beilage zum pharmaJournal

!



  
d-mail
Unser wöchentlicher Newsletter ist das ideale Instrument für Ihre rasche 
 Business-to-Business-Kommunikation.

•Kurzundprägnant:Mit dem wöchentlichen elektronischen Fachnewsletter 
d-mail versorgt der Drogistenverband seine Mitglieder, Industriepartner und 
weitere Interessierte kurz und prägnant mit relevanten News. Die einzelnen 
Themen werden in kurzen Meldungen abgehandelt, Hintergründe dazu stehen 
auf Folgeseiten zum Weiterlesen bereit.  

•Informativ:Die Nachrichten in d-mail decken die Bereiche Wirtschaft, Politik 
und Wissenschaft ab. Dazu kommen Informationen über Produkte- und 
 Schulungsangebote, die für die Drogeriebranche von Bedeutung sind. 

•Effektivundgünstig:Mit d-mail können Sie schnell und effektiv auf Ihre 
 Produkte aufmerksam machen. Durch die Platzierung von Links, dank denen 
dieLeseraufeinPDF,IhreWebseiteodereinanderesIhrerOnline-Angebote
gelangen, besteht die Möglichkeit, durch die Auswertung der Klickrate Ihren 
Erfolg zu messen. 

Marktnotiz Text Marktnotiz Bild Anzeige auf Frontseite 
Bildund400Zeichen Bildund64Zeichenmit Bild:530× 353 px 
mit maximal 2 Links CHF 504  max. 2 Links CHF 504 mit Link CHF 1290
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• Erscheint wöchentlich
•Über3500Abonnenten
• Sehr gute Sichtbarkeit der 

 Marktnotizen
•OptimiertfürmobileGeräte
•Überdurchschnittliche

 Öffnungsrate von über 50 %

!



Elektronische Vorschau des Drogistensterns
Die Kundenzeitschrift Drogistenstern ist für die Drogerie-Kundschaft gedacht 
und wird aktiv nachgefragt. Da ist es von Vorteil, wenn Drogistinnen und 
 Drogisten – noch bevor die Zeitschrift gedruckt ist – in der elektronischen 
 Vorschau des Drogistensterns erfahren, welche Themen in der neuen Ausgabe 
ihres Kundenmagazins behandelt werden.

Ihnen bietet die elektronische Vorschau des Drogistensterns die Möglichkeit, 
die Drogerien zum Beispiel auf Ihre Sonderangebote hinzuweisen, Bestell-
scheine zu platzieren oder das Drogeriepersonal mit interaktiven Wissenstests 
für die Empfehlung Ihrer Produkte zu motivieren.

Bestellformular PDF(deutsch/französisch)angeliefert  495

Fachinformationen PDF(deutsch/französisch)angeliefert  495

Wissenstest inkl. 
Verlosung

5FragenvonIhnendefiniert,Wissenstest
durch uns  aufbereitet. Nach Abschluss des 
Tests erhalten Sie eine  anonymisierte und ver-
dichtete Auswertung über den  Wissensstand. 
DerVerlosungspreiswirddurchSiedefiniert
und zur  Verfügung gestellt. Sie liefern uns die 
Daten für den  Verlosungspreis (Packshot, Text 
deutsch/französisch),wirbereitenihnauf.Im
Anschluss stellen wir Ihnen die Teil nehmerliste 
und die Liste der Gewinner zu. 2 Reminder mit 
d-mail Newsletter.

2 180
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Unsere Redaktion

Heinrich Gasser 
Chefredaktor 
Leiter Medien und Kommunikation 

 

Céline Jenni 
Stellvertretende Chefredaktorin  
Fachmedien 

Dr. phil. nat. Anita Finger Weber 
Wissenschaftliche Fachstelle 

Sabine Reber 
Stellvertretende Chefredaktorin   
Drogistenstern  

 

Lisa Kira Heyl 
Stellvertretende Chefredaktorin  
vitagate.ch

http://vitagate.ch
http://vitagate.ch


Kontakte

Tamara Freiburghaus 
Leiterin Verkauf, Vertrieb und Sponsoring 
Telefon 032 328 50 54 
t.freiburghaus@drogistenverband.ch 

Janine Klaric 
Verkaufsadministration  
Telefon 032 328 50 51 
inserate@drogistenverband.ch

Nadine Leuenberger 
Marketingadministration 
Telefon 032 328 50 49 
n.leuenberger@drogistenverband.ch

SDV  Schweizerischer Drogistenverband 
ASD  Association suisse des droguistes

Thomas-Wyttenbach-Strasse 2  
2502Biel/Bienne  
Telefon 032 328 50 30   
Fax 032 328 50 41  
info@drogistenverband.ch  
www.drogistenverband.ch
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